
BACHELORSTUDIENGANG

SOZIALMANAGEMENT

INTERNATIONAL
FACHÜBERGREIFEND 
PRAXISORIENTIERT

Die Stadt Nordhausen ist die Schnittstelle Thüringens in 
den Nationalpark Harz sowie die angrenzenden Bundes-
länder Sachsen-Anhalt und Niedersachsen.
Bereits 1777 von Goethe bereist, besticht sie auch heute 
noch durch ihre Altstadt und die erlebnisreiche Natur 
rund um die Stadt.
Durch die zentrale Lage können Sie den Hochschul-
standort von nahe gelegenen Städten wie Göttingen,
Kassel und Erfurt sowie von Großstädten wie Berlin, Han-
nover und Leipzig über die A38, mehrere Bundesstraßen
und per Bahn gut erreichen.

ADRESSE

Hochschule Nordhausen
Weinberghof 4
99734 Nordhausen

STUDIEN-SERVICE-ZENTRUM

Telefon: +49 3631 420-222
Telefax: +49 3631 420-811
E-Mail: ssz@hs-nordhausen.de

ZENTRALE STUDIENBERATUNG

Telefon: +49 3631 420-220
E-Mail: studienberatung@hs-nordhausen.de

KONTAKT ZUM STUDIENGANG

Telefon: +49 3631 420-502
Telefax: +49 3631 420-817
E-Mail: soma@hs-nordhausen.de

LEBEN UND STUDIEREN IN NORDHAUSEN

www.hs-nordhausen.dewww.hs-nordhausen.de

Akademischer Grad

Bachelor of Arts (M.A)

Studienzeit

• 7 Semester Regelstudienzeit

Bewerbungszeitraum

• jährlich vom 14. April bis 30. September

Studienbeginn

• Wintersemester

Zulassungsvoraussetzungen

• Absolvent:innen mit allgemeiner oder fach-
gebundener Hochschulreife oder ein gleich-
wertiger, anerkannter Abschluss

• keine Zulassungsbeschränkung

innovative Forschung und Lehre

praxisorientiertes, interdisziplinäres Profil

individuelle Betreuung

forschendes Lernen

familienbewusste Hochschule
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PROFIL UND AUFBAU DES STUDIUMS
Das Studium Sozialmanagement an der HSN 
steht für die Vermittlung von fundiertem Grundla-
genwissen im Bereich der Betriebswirtschaft, So-
zialwissenschaft und Sozialen Arbeit. Es handelt 
sich hierbei um eine anwendungsbezogene wis-
senschaftliche Ausbildung und qualifiziert für zu-
künftige Managementaufgaben in sozialwirtschaft-
lichen Organisationen. 
Die Praxisorientierung des Studiengangs wird un-
ter anderem durch ein in das Studium integriertes 
berufspraktisches Studiensemester umgesetzt. 
Die Hochschule Nordhausen bietet bereits seit 
dem Jahr 1997 diese interdisziplinär ausgerichtete 
Studienrichtung an und kann somit auf langjährige 
Erfahrungen zurückgreifen. Neben der Etablierung 
des Studiengangs in der Thüringer Hochschulland-
schaft werden zudem kontinuierlich zukunftswei-
sende Veränderungen, aktuelle Entwicklungen und 
gesellschaftliche Wandlungsprozesse in das Lehr-
angebot integriert. 
Das Lehrpersonal hat sich zum Ziel gesetzt, die 
Studierenden fundiert und ganzheitlich auf die 
Anforderungen in der Praxis vorzubereiten. Der 
Einbezug der bisher erworbenen Kenntnisse, Er-
fahrungen und Kompetenzen der Studierenden ist 
dabei ebenso von Bedeutung, wie die methodisch-
didaktisch aufbereiten Inhalte mit angemessenem  
Einsatz von digitalen Medien.  

» Ausführliche Informationen finden Sie auf den  
Webseiten des Studiengangs unter

 www.hs-nordhausen.de/soma/
» Inhaltliche Beschreibungen zu den Lehrinhalten 

finden Sie im Modulhandbuch auf den Websei-
ten des Studiengangs

ÜBERBLICK ÜBER DIE SEMESTERINHALTE

WEITERFÜHRENDE INFOSIHRE PERSPEKTIVEN

PRAXISORIENTIERTE AUSBILDUNG

» anwendungs- und praxisorientierte Lehre

» integrierte Exkursionswochen

» berufspraktisches Semester

» langjährige Zusammenarbeit mit sozialwirt-   
schaftlichen Organisationen

» dreisemestriges Theorie-Praxis-Projekt

BESONDERHEITEN           

» interessante und praxisorientierte Vertiefungs-
fächer

» interdisziplinär zusammengesetztes Kollegium und 
Lehrbeauftragte aus der Praxis

» Möglichkeit des Erwerbs zusätzlicher Qualifikatio-
nen und Fremdsprachenkenntnisse

» zahlreiche Seminare zur Entwicklung von Sozial- 
und Managementkompetenzen

INTERNATIONALE AUSRICHTUNG

» Möglichkeit eines integrierten Auslandssemesters 
an einer von über 40 Partnerhochschulen -  z.B. 
Südkorea, Slowenien, Irland

» Fördermöglichkeiten für das Auslandssemester, 
z.B. über  ERASMUS+, PROMOS, BAföG

» Internationale Projektwoche als integrativer         
Bestandteil der Lehre

Für Absolventinnen und Absolventen bestehen gute 
berufliche Perspektiven, vor allem bei Trägern der 
freien Wohlfahrtspflege, in öffentlichen Verwaltungen 
und Non-Profit-Organisationen. Darüber hinaus bie-
tet der steigende Anteil privatwirtschaftlich organi-
sierter Anbieter sozialer Dienstleistungen sowie der 
wachsende Bereich freiberuflicher Tätigkeiten neue 
Beschäftigungschancen.

Wissenschaftliches 
Arbeiten

Einführung in das 
Sozialmanagement

Organisation, 
Personal und 

Kommunikation

Rechnungswesen I Führen in 
Veränderungs-

prozessen

Einführung in 
das Recht der 
Sozialen Arbeit

Rechtsformen und 
Steuerrecht

Sozialwissen-
schaftliche 

Perspektiven

Rechnungswesen
und Controlling

Sozialleistungs- und 
Verfahrensrecht

Qualitäts-
management

Rechnungswesen II 
und Finanzierung

Projektmanagement 
und Digitalisierung

Vertiefungsfach

Grundlagen 
Sozialer Arbeit II

Theorie-Praxis-
Projekt

Theorie-Praxis-
Projekt

Fachenglisch Fachenglisch

Berufs-
praktisches
Semester

(20 Wochen)

Praktikums-
seminar

Wahlpflicht-
bereich

Controlling

1 2 3 4 5 6 7

30 Credits 30 Credits 30 Credits 30 Credits
  

30 Credits 30 Credits 30 Credits

Fachenglisch

Empirische 
Sozialforschung

Marketing in der 
Sozialwirtschaft

Bachelor-
arbeit

Wahlpflichtbereich SWS = SemesterwochenstundenPflichtbereich

Grundlagen 
Sozialer Arbeit I

Begleitseminar
zum berufsprakt.
Studiensemester

Personal-
management und 

Arbeitsrecht

Vertiefungsfach

Sozial- und 
Management-
kompetenzen

Theorie-Praxis-
Projekt

Bachelor-
seminar


